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Kroatien und Slowenien gewinnen Mitropa-Cup
 
Im Mitropa-Cup dominierten die Balkanländer. Bei den Herren gewannen 
Mannschaftspunkte, 22,5 Brettpunkte) vor Italien (12 MP, 22,5 BP). Zum Abschu
Herren einen Sieg gegen Slowenien. Österreich belegte den achten Platz. Bei de
Slowenien 1 (12 MP und 9,5 BP) knapp vor Slowenien 2 (11 MP und 9 BP). Unsere
das Turnier dank eine Sieges von Marie Christine Bauer mit einem 1:1 gegen Un
Nach dem Sensationssieg gegen Italien gelingt somit ein weiterer zählbarer Erfolg
vom Tabellenende wegzukommen. Julia Novkovic lässt ein paar Chancen aus u
einem halben Punkt aus sechs Partien zufrieden geben. Barbara Schink holt 2
Performance von 2184, Marie Christine Bauer liefert mit 1,5/3 (2154) einen sauber
Einstand im Damenschach. 
 
 Elo Sp Rc Rp Pkte 
Ragger, Markus GM 2544 9 2553 2596 5.0 
Neubauer, Martin IM 2414 7 2486 2486 3.5 
Kreisl, Robert FM 2389 9 2469 2512 5.0 
Pilaj, Herwig IM 2373 6 2471 2198 1.0 
Schachinger, Mario FM 2350 5 2407 2258 1.5 
 
 

Österreichische Meisterschaften U-8/U-10 
 

Verena Trenkwalder – U-10 Meisterin 
 
Gekürt wurden in Tschagguns die neuen österreichischen Meister in den Altersklas
10. Bei den Allerjüngsten siegt der Burgenländer Julian Benesch bei den Buben und
Stefanie Maderegger bei den Mädchen. In der U-10 gehen die Titel dank Florian Me
Trenkwalder erneut an das Burgenland bzw. Oberösterreich. Bericht folgt. 
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Zur heurigen Jubiläumsveranstaltung kamen insgesamt 91 Mannschaften kamen nach Linz, um die 
begehrten Titel in 4 Gruppen zu erringen. Mit über 400 Spielern und Betreuern war das Rathaus wie-
der ausgefüllt. Wie jedes Jahr handelt es sich dabei um die größte Schachveranstaltung des Landes. 
Herzlich bedanken möchte ich mich bei meinen Helfern Robert Spitzl, Günther Mitterhuemer und 
Wilfried B. Kuran, die als Schiedsrichter fungierten. Dank gilt auch der Firma Thalia und dem 
BMUKK, die unsere Veranstaltung finanziell unterstützten.  

Bei der Siegerehrung überreichten Landesschulinspektor Bruno Huber und Landtagsabgeordneter 
Bernhard Baier schöne Pokale, Medaillen und Urkunden an die siegreichen Mannschaften. 
 
 

Nun zum Sportlichen: 
 

Alle Gruppen wurden erst in der letzten Runde entschieden. Der maximale Vorsprung des jeweiligen 
Siegers betrug einen Punkt. Es ging also heiß her. Am 28. April 2010 gibt es aber die nächste Chance, 
einen Landesmeistertitel im Schulschach zu erringen. 
 
 

Im Hauptbewerb kristallisierten sich 
schnell zwei Mannschaften heraus, die um den 
Titel spielen werden. Nach der vorletzten 
Runde waren zwei Mannschaften punktegleich 
an der Spitze. So kam es zur alles 
entscheidenden Schlussrunden. Hier hatte HS 
Neukirchen/E. 1 das nötige Glück und Können 
auf ihrer Seite. Sie siegten 3 : 1. Da das bisher 
führen BRG Traun nur remisierte, stand der 
Sieger fest. Platz 3 entschied HS Bad Leonfel-
den 1 knapp für sich. 

 

Im Volksschulbewerb gab es lange ein 
spannendes Rennen. Vor der letzten Runde 
schien der Sieger festzustehen. VS Bad Leon-
felden griff aber entscheidend in den Titel-
kampf ein. Mit einem Sieg gegen VS 1 
Gallneukirchen stürzten sie den vermeintlichen 
Gewinner vom Thron. So war der Weg für den 
vorjährigen Zweiten frei. VS Alberndorf 
gewann hauchdünn vor VS 1 Gallneukirchen 
und VS Bad Leonfelden.  
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Bei den Mädchen musste sich Titelverteidiger HS 
Hofkirchen/Tr. verlor gegen das junge Team vom 
BRG Schärding, was schlussendlich über den Titel 
entschied. Am Schluss trennten die beidem Mann-
schaften lediglich ein halbe Punkt. Mit einer soliden 
Leistung konnte sich BRG Schloss Traunsee 1 den 
3. Platz sichern. 
 
 

Wie jedes Jahr ist die Spannung beim Oberstufenbewerb immer sehr groß. So wie im Vorjahr 
kann der Führende zu Mittag das Turnier nicht für sich entscheiden. Und am Schluss hat meist das 
BRG/BORG Kirchdorf/Kr. die Nase vorn. Auch ein 4 : 0 in der letzten Runde half LITEC Linz nichts 
mehr. Ein halber Punkt fehlte. Im direkten Duell gab es ein 2 : 2, beide Teams blieben ungeschlagen. 
Platz 3 errang das BRG Braunau. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mannschaftsaufstellung der Siegermannschaften bzw. Teilnehmer bei den 

Bundesfinali: 
 
HS Neukirchen/E.: (Betreuer: Gerhard Spiesberger) 
Julian Galletmeier, Stefan Ramsbacher, Lukas Kutzner, Christoph Pommer und Erwin Leimer 
 

BRG Kirchdorf/Kr.: (Betreuer: Mag. Heinz Kusche, Mag. Lederhilger) 
Michael Binder, David Purrer, Raphael Rathner, Christoph Hölzl 
 
BRG Schärding: (Betreuer: Mag. Wilfried B. Kuran) 
Min Wu, Lena Reitinger, Maria Schneglberger, Natascha Gierlinger 
 
VS Alberndorf: (Betreuer Herr Liedl) 
Daniel Brandstetter, Lukas Liedl, Lukas Häuselmann, Christoph Janko 
 
 
Zum Abschluss möchte ich mich noch bei allen Betreuern und Begleitern für die Unterstützung be-
danken. Bis zum nächsten Jahr! 
 
Den Landessiegern wünsche ich schon jetzt viel Erfolg bei den bevorstehenden Bundesfinali im 
Mai/Juni 2009. Vertretet Oberösterreich würdig wie in den vergangen Jahren. 
 

Hubert Kammerhuber, Schulschachreferent OÖ 
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30. Schulschachlandesmeisterschaft Volksschule

Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 Wtg3
1 3 VS Alberndorf 7 4 3 0 19 11 105,5
2 1 VS 1 Gallneukirchen 7 4 1 2 18,5 9 105,5
3 5 VS Bad Leonfelden 7 5 1 1 17,5 11 113
4 6 VS Engerwitzdorf 1 7 4 2 1 16,5 10 106
5 10 VS Mühldorf 7 4 1 2 16,5 9 108,5
6 2 VS 2 Gallneukirchen 7 3 2 2 15 8 103
7 17 VS Steinbach/St. 7 2 4 1 15 8 99,5
8 4 VS Andorf 7 3 2 2 14,5 8 86,5
9 15 VS Sierning 1 7 3 1 3 14,5 7 91,5
10 8 VS Katsdorf 7 2 3 2 14 7 98,5
11 19 VS Waizenkirchen 7 2 3 2 14 7 72,5
12 7 VS Engerwitzdorf 2 7 3 1 3 13,5 7 101
13 18 VS Steyregg 7 1 4 2 13 6 101
14 12 VS Pregarten 7 1 2 4 13 4 95,5
15 20 VS Wartberg/Aist 7 2 3 2 12,5 7 75,5
16 9 VS Mittertreffling 7 2 2 3 12 6 82
17 11 VS Ottensheim 7 0 3 4 10 3 82,5
18 16 VS Sierning 2 7 1 1 5 8,5 3 79
19 13 VS Ried/R. 7 0 2 5 8,5 2 77,5

30. Schulschachlandesmeisterschaft Unterstufe

Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 Wtg3
1 1 HS Neukirchen/E. 1 7 6 0 1 22 12 115
2 6 BRG Traun 7 6 1 0 21 13 116,5
3 12 HS Bad Leonfelden 1 7 5 0 2 18,5 10 120
4 10 BG/BRG Schärding 7 4 2 1 18 10 114,5
5 18 BG Braunau 7 4 1 2 17 9 110,5
6 14 HS Neukirchen/E. 2 7 3 3 1 17 9 98,5
7 11 BRG Steyr Michaelerp. 1 7 3 1 3 17 7 99
8 9 BG Ried/I. 7 4 1 2 16,5 9 120
9 16 HS Obernberg 7 3 3 1 16,5 9 92
10 3 BG/BRG Gmunden 7 3 2 2 16,5 8 117,5
11 7 Petrinum Linz 7 3 2 2 16,5 8 103,5
12 8 EG Baumgartenberg 7 4 1 2 16 9 92
13 17 HS Vorderweißenbach 7 4 0 3 16 8 110
14 4 HS Waizenkirchen 7 2 3 2 16 7 104
15 20 HS Neumarkt i. Mkr. 2 7 3 2 2 15 8 96,5
16 37 BRG Hamerling Linz 7 4 0 3 14 8 91
17 2 HS Neumarkt i. Mkr. 1 7 3 1 3 14 7 90
18 29 HS Frankenmarkt 7 3 1 3 14 7 90
19 27 HS Neukirchen/E. 3 7 3 1 3 13,5 7 113,5
20 13 BRG Vöcklabruck 7 1 4 2 13,5 6 100,5
21 5 BG/BRG Kirchdorf/Kr. 1 7 2 2 3 13 6 98,5
22 19 HS Neukirchen/V. 7 2 2 3 13 6 98
23 31 HS Hofkirchen/Tr. 7 0 6 1 13 6 96
24 22 HS St. Anna Steyr 7 3 2 2 12,5 8 100
25 33 HS Neuhofen/Kr. 7 2 2 3 12,5 6 95,5
26 25 HS Aurolzmünster 1 7 3 1 3 12 7 100,5
27 28 HS Hochburg 7 2 2 3 12 6 90
28 24 HS Seewalchen 7 1 4 2 12 6 86
29 38 BG Schloss Traunsee 7 1 4 2 12 6 79,5
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30 26 PTS Bad Leonfelden 7 2 2 3 12 6 78,5
31 32 BG/BRG Kirchdorf/Kr. 2 7 1 3 3 12 5 92
32 21 HS Doppl 7 2 2 3 11,5 6 92
33 40 HS Franzisk. Vöcklabruck 7 0 5 2 11,5 5 89,5
34 23 HS 1 Mattighofen 7 1 3 3 11 5 89,5
35 15 SHS Schwanenstadt 7 1 2 4 10,5 4 87,5
36 36 HS Bad Leonfelden 2 7 0 4 3 10,5 4 75,5
37 30 PTS Pregarten 7 0 5 2 10 5 76
38 34 HS Aurolzmünster 2 7 0 4 3 10 4 73
39 35 BRG Steyr Michaelerp. 2 7 0 2 5 8,5 2 68
40 39 BRG Fadingerstr. Linz 0 0 0 0 0 0 13

30. Schulschachlandesmeisterschaft Mädchen

Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 Wtg3
1 1 BG Schärding 7 6 1 0 21,5 13 107
2 7 HS Hofkirchen/Tr. 1 7 5 1 1 21 11 93
3 4 BRG Schloss Traunsee 1 7 4 1 2 18,5 9 95,5
4 2 BRG Gmunden 7 4 1 2 17 9 109,5
5 8 HS Hofkirchen/Tr. 2 7 3 1 3 15 7 108
6 3 BRG Kirchdorf/Kr. 7 3 1 3 14 7 86,5
7 10 Hs Neukirchen/E. 7 2 2 3 12 6 88,5
8 6 HS Bad Leonfelden 7 1 3 3 9,5 5 98,5
9 5 BRG Schloss Traunsee 2 7 0 2 5 7,5 2 96
10 9 HS Neuhofen/Kr. 7 0 1 6 4 1 97,5

30. Schulschachlandesmeisterschaft Oberstufe

Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 Wtg2 Wtg3
1 13 BRG/BORG Kirchdorf/Kr. 7 5 2 0 21 12 114
2 11 LITEC Linz 7 5 2 0 20,5 12 113,5
3 1 BG Braunau 7 5 1 1 19,5 11 121,5
4 10 HTL Wels 2 7 4 1 2 17,5 9 115,5
5 24 BRG Steyr Michaelerp. 7 4 1 2 17,5 9 110
6 8 HTL Vöcklabruck 7 3 1 3 16,5 7 113
7 20 BRG Enns 7 3 3 1 15 9 97
8 15 HTL Leonding 7 3 1 3 14,5 7 116,5
9 2 BG Schärding 7 2 2 3 14,5 6 95
10 21 BRG Hamerling Linz 7 3 2 2 14 8 73,5
11 3 BHAK Braunau 1 7 2 3 2 14 7 102,5
12 5 BORG Bad Leonfelden 7 2 3 2 14 7 94,5
13 9 HTL Wels 1 7 2 3 2 14 7 93,5
14 22 BRG Ried/I. 7 4 0 3 13 8 105
15 18 HTL Grieskirchen 7 3 1 3 13 7 101
16 12 Petrinum Linz 7 2 2 3 13 6 95
17 23 BRG Schloss Traunsee 7 2 1 4 13 5 68
18 14 HLFS St. Florian 7 1 2 4 12,5 4 70,5
19 6 BORG Hagenberg 7 3 0 4 11,5 6 94
20 16 HTL Braunau 1 7 1 2 4 10,5 4 80,5
21 19 HTL LMT Wels 7 2 1 4 10 5 68
22 4 BHAK Braunau 2 7 1 2 4 9,5 4 68
23 17 HTL Braunau 2 7 0 1 6 3,5 1 73
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Mühlviertler Masters 
 

Bei Sonnenschein und recht angenehmer Temperatur wurde im Gastgarten Doppelhammer unser Mühlviertler 
Masters durchgeführt. 26 Pokale wurden in den drei Gruppen U-16, U-12 und U-10 ausgespielt. Jugendreferent 
Wilfried Kuran besuchte uns schon am Vormittag und blieb dann bis zur Siegerehrung. 
Bei den U-16 gab es ein Kopf an Kopf Rennen zwischen Stefan Mörwald und Ly Daniel. Im direkten Duell trennten 
sich beide unentschieden und so musste die Zweitwertung entscheiden. Hauchdünn hatte da Stefan die Nase vorne 
und gewann vor Daniel. Auf Rang 3 konnte sich Duy Robert behaupten. Wolfgang Kofler war die Nummer 1 in der 
Startaufstellung und wurde schlussendlich guter Vierter. Alexander Wagner beendete sein erstes Antreten in dieser 
Altersgruppe auf dem beachtlichen Rang 5. Weber Leo rutschte ebenso wie Reichoer Matthias noch ins Masters und 
belegten dort die Range 6 und 7. Bei Denkmayr Andreas lief es diesmal überhaupt nicht, er beendet den Wettkampf 
auf Rang 8. 
Ebenfalls einen Dreifacherfolg konnte der JSVM bei den U-12 feiern. Mit Paul Schütz siegte der Favorit mit einem 
halben Punkt Vorsprung auf Felix Leitner und Lasinger Melanie. Rang 4 ging an Stimmender Nico noch vor Hartl 
Berni. Reichl Elias war in den ersten Runden noch ganz Vorne zu finden wurde aber dann doch gehörig gerupft und 
beendete das Turnier mit 2,5 Punkten auf Rang 6. Rang 7 für Wolfgang Miesenberger und Rang 8 für Streicher 
Hannah. 
Auch bei den U-10 waren die Favoriten auf den vorderen Plätzen zu finden. Verena Trenkwalder war die 
unumstrittene Nummer 1 und gewann alle Spiele. Ly Dominik wurde Zweiter und unser Gast aus Budweis Nuc 
Krystof erspielte sich den dritten Stockerlplatz. 
Es war wieder eine tolle Schülerliga Saison mit 167 Teilnehmern an den 5 Turnieren 
50 Teilnehmer in Bad Zell, 57 Teilnehmer in Bad Leonfelden, 106 und 2x 98 Teilnehmer in Wartberg 
zeigen, wir brauchen uns auch in Zukunft keine Sorgen um unseren Nachwuchs machen. Vielleicht werden es 
nächstes Jahr wieder mehr Vereine die Kinder zu den Turnieren schicken, auf jeden Fall sind unser 
Nachwuchskämpfer auf keinen Fall zu unterschätzen. Mörwald Stefan oder Daniel Ly sind mit ihren weit über 1800 
Elo auch für die stärksten Spieler schon ernst zu nehmende Gegner. Verena Trenkwalder ist neue U-10 
Staatsmeisterin und Duy ALexander war bei der U-8 Staats auch am Stockerl. Ly Dominik zeigt jede Woche sein 
Können bei der M.Meisterschaft in Bad Zell. Die Nachwuchsabteilung Bad Zell wird immer stärker und auch 
Vorderweißenbach hat wieder ein Jugendtraining organisiert. Bei St.Georgen hat Nagy Laura im Jugendbereich das 
Kommando übernommen und auch in Steyregg sind Talente zu sehen.

U-16

Rg. Spieler   1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB 
1 Mörwald Stefan JSV Mühlviertel   ½ 1 ½ 1 1 1 1 6   
2 Ly Daniel JSV Mühlviertel ½   ½ 1 1 1 1 1 6   
3 Duy Robert JSV Mühlviertel 0 ½   ½ 1 1 1 1 5   
4 Kofler Wolfgang JSV Mühlviertel ½ 0 ½   0 1 1 1 4   
5 Wagner Alexander JSV Mühlviertel 0 0 0 1   1 1 1 4   
6 Weber Leo JSV Mühlviertel 0 0 0 0 0   1 1 2   
7 Reichör Matthias JSV Mühlviertel 0 0 0 0 0 0   1 1   
8 Denkmayr Andreas Bad Leonfelden 0 0 0 0 0 0 0   0   

U-12

Rg. Spieler   1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB 
1 Schütz Paul JSV Mühlviertel   ½ 1 1 ½ ½ 1 1 5½   
2 Leitner Felix JSV Mühlviertel ½   1 0 ½ 1 1 1 5   
3 Lasinger Melanie JSV Mühlviertel 0 0   1 1 1 1 1 5   
4 Stimmeder Nico Bad Leonfelden 0 1 0   1 1 0 1 4   
5 Hartl Bernhard JSV Mühlviertel ½ ½ 0 0   1 0 ½ 2½   
6 Reichl Elias Bad Leonfelden ½ 0 0 0 0   1 1 2½   
7 Miesenberger Wolfgang JSV Mühlviertel 0 0 0 1 1 0   0 2   
8 Streicher Hannah JSV Mühlviertel 0 0 0 0 ½ 0 1   1½   
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U-10

Rg. Spieler   1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte SB 
1 Trenkwalder Verena JSV Mühlviertel   1 1 1 1 1 1 1 1 1 9   
2 Ly Dominik JSV Mühlviertel 0   1 0 1 1 1 1 1 1 7   
3 Nuc Krystof Budweis 0 0   1 1 1 0 1 1 1 6   
4 Tauber Andreas Bad Leonfelden 0 1 0   0 1 1 0 1 1 5   
5 Ruhsam Martin Bad Leonfelden 0 0 0 1   1 0 0 1 1 4   
6 Duy Alexander JSV Mühlviertel 0 0 0 0 0   1 1 1 1 4   
7 Danner Michael JSV Mühlviertel 0 0 1 0 1 0   1 0 0 3   
8 Leitner Michael JSV Mühlviertel 0 0 0 1 1 0 0   0 1 3   
9 Hammer Christoph JSV Mühlviertel 0 0 0 0 0 0 1 1   0 2   
10 Stumptner Pascal Bad Leonfelden 0 0 0 0 0 0 1 0 1   2   
 
 
 

2. Dr. Pollhammer Gedenkturnier 

 01. Mai. 2009  

Endstand 
          
Rg. SNr Tit Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte RF Rp 
1 8 FM  Lacina Adolf              2166 CZE Freistadt                 6 25,0 2416
2 1 IM  Weiss Christian           2401 AUT Ansfelden                 6 24,0 2298
3 5 FM  Ennsberger Ulrich         2274 AUT Vöcklabruck               6 24,0 2286
4 4 FM  Kranzl Peter              2275 AUT St. Valentin              5½ 25,5 2301
5 2 IM  Knoll Hermann             2358 AUT Ansfelden                 5 24,5 2263
6 3 IM  Casagrande Harald         2311 AUT Ansfelden                 5 22,0 2146
7 12     Schwabeneder Florian      2005 AUT Grieskirchen              5 21,0 2096
8 7     Wadsack Wolfgang          2190 AUT Leonding                  5 21,0 2031
9 10     Schwabeneder Alois        2047 AUT Grieskirchen              5 20,0 2067
10 9     Wadsack Winfried          2123 AUT Leonding                  5 20,0 1992
11 15     Ganglberger Robert        1951 AUT Vorderweißenbach          4½ 20,5 1992
12 16     Dumancic Pero             1949 CRO Amstetten                 4½ 20,5 1970
13 61     Rexhepi Adnan             - SRB Ansfelden                 4½ 19,0 2003
14 11     Posch Roland              2042 AUT Ansfelden                 4½ 19,0 1990
15 20     Juricevic Ante            1894 AUT Ansfelden                 4½ 16,5 1909
16 38     Gams Florian              1636 AUT Nettingsdorf/Traun        4½ 14,5 1897
17 39     Kepplinger Lukas          1632 AUT Nettingsdorf/Traun        4½ 14,0 1854
18 6 FM  Sandhoefner Florian       2218 AUT St. Valentin              4 20,0 1941
19 19     Dzafic Nermin Di.         1896 BIH Voest Linz                4 18,0 1929
20 30     Krug Juergen              1722 GER Ansfelden                 4 17,0 1787
21 32     Menges Anton              1714 AUT Ansfelden                 4 16,0 1748
22 23     Braeuer Konrad            1805 AUT St. Valentin              4 16,0 1675
23 29     Remplbauer Hans Ing.      1736 AUT Nettingsdorf/Traun        4 15,5 1843
24 21     Haas Gerald               1863 AUT Hörsching                 4 15,0 1757
25 24     Dumancic Stanko           1804 AUT Urfahr                    4 15,0 1737
26 26     Ziebermayr Reinhard       1775 AUT Spg. Steyr                4 15,0 1699
27 37     Fleckenstein Karl         1647 AUT Pucking                   4 14,0 1850
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28 28     Seebacher Gottfried       1750 AUT Nettingsdorf/Traun        4 14,0 1804
29 17     Schuetz Johann            1946 AUT Nettingsdorf/Traun        4 12,5 1752
30 27     Ziegler Alfons            1755 AUT Neuhofen/Krems            3½ 17,5 1837
31 35     Valant Roman              1673 AUT Nettingsdorf/Traun        3½ 16,0 1894
32 14     Daxinger Johann           1960 AUT Nettingsdorf/Traun        3½ 16,0 1706
33 49     Charaus Florian           1452 AUT Nettingsdorf/Traun        3½ 15,0 1821
34 34     Ardelt Johannes           1684 AUT                           3½ 12,5 1771
35 31     Almer Guenter             1714 AUT Spg. Steyr                3½ 12,5 1680
36 33     Spitzl Robert             1688 AUT Ottensheim                3 14,0 1839
37 22     Zellhofer Erich           1822 AUT Boeheimkirchen            3 13,5 1603
38 40     Kern Michael              1613 AUT Nettingsdorf/Traun        3 13,0 1649
39 42     Frech Josef               1581 AUT Westbahn/LSV              3 13,0 1622
40 63     Kaiser Manfred            - AUT                           3 12,0 1605
41 41     Zauner Franz              1584 AUT Vorderweißenbach          3 12,0 1540
42 44     Ardelt Hannes             1513 AUT                           3 11,5 1637
43 60     Midzic Elvin              - AUT Nettingsdorf/Traun        3 11,5 1528
44 54     Gruenwald Franz           1385 AUT Hörsching                 3 11,0 1684
45 46     Stigler Alexander         1486 AUT Ansfelden                 3 11,0 1610
46 43     Wadsack Michael           1521 AUT Amstetten                 3 11,0 1522
47 50     Berger Walter             1432 AUT Nettingsdorf/Traun        3 9,5 1547
48 48     Rauscher Erwin            1467 AUT ASV Linz                  3 9,0 1527
49 36     Lachmaier Franz Sen.      1665 AUT Westbahn/LSV              3 7,0 1629
50 25     Sauer Erhard              1785 AUT Boeheimkirchen            2½ 13,5 1548
51 13     Gattermayer Robert Ing.   2004 AUT Ansfelden                 2½ 10,5 1435
52 45     Edlinger Wilhelm          1495 AUT Spg. Steyr                2½ 10,0 1690
53 51     Vukojevic Sasa            1399 AUT Ansfelden                 2½ 6,5 1505
54 18     Aigner Gerhard Ing.       1934 AUT Spg. Steyr                2 12,5 1552
55 64     Renner Franz              - AUT                           2 9,0 1391
56 53     Leeb Stefan               1388 AUT Ansfelden                 2 8,0 1397
57 62     Janko Jochen              - AUT                           2 8,0 1367
58 56     Schneider Sissy           1241 AUT Nettingsdorf/Traun        2 5,0 1265
59 57     Hemmer Dominik            1200 AUT Nettingsdorf/Traun        2 5,0 1241
60 47     Kurtz Philipp             1476 AUT Ansfelden                 1½ 7,0 1452
61 55     Schneeweis Michael        1268 AUT Hörsching                 1½ 4,0 1164
62 52     Grueblinger Johann        1390 AUT Ansfelden                 1 5,0 0000
63 58     Schneeweis Max            1200 AUT Hörsching                 1 3,5 1254
64 59     Engels Denis              - AUT Nettingsdorf/Traun        1 1,0 1067

 
 

Impressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österreichischen Schachbundes, Waldeggstr. 16, 4020 Linz
(Dienstzeiten Montag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr), Telefon: 0732/660590. E-mail: resultat@schach.at
Bankverbindung: Allg. Sparkasse Linz, Kto. Nr. 0200-308189.
Vereinszweck: Förderung der Schachbewegung in Oberösterreich
.Der Schachlandesverband im Internet: www.schach.at
Erscheint 30 x jährlich
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LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH 
ÖSTERREICHISCHER   SCHACHBUND                                                                              
 
 
 
 

RUNDSCHREIBEN NR. 676 
 
 
 
SITZUNGSPROTOKOLL DER VORSTANDSSITZUNG AM 17. MÄRZ 2009 
                                                                             BEGINN 18.45 UHR 
 
ANWESEND:    PRÄS. MAG. DR. ZEMLICKA, GANGLBERGER, MITTERHUEMER, KREISCHER, BITTNER, 

MAG. KURAN, DAXINGER, MAG. ENGL, ALMER, ZIEBERMAYR, MAYRHOFER 
ENTSCHULDIGT: DIR. KAMMERHUBER, WIESINGER,  DR. GANGL, DAXINGER, BARTOLICH 

 
 

                       
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit               
PRÄSIDENT ZEMLICKA BEGRÜßT DIE ANWESENDEN, STELLT DIE  BESCHLUSSFÄHIGKEIT FEST UND 
ERKLÄRT DIE SITZUNG FÜR ERÖFFNET. 
 
2. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS NR. 675 DER SITZUNG VOM 28.2.09 
Mag. Kuran möchte feststellen, dass er betreff seines Berichtes über die fehlenden 
Verbandsgarnituren bei Jugendlandesmeisterschaft im Turnierschach  dies durchaus nicht als 
„ärgerlich“ ansah. Das Protokoll Nr. 675 wird dahingehend abgeändert. 
 
 
3. BERICHT PRÄSIDENT 
AM 5. APRIL 2009 FINDET DER ORDENTLICHE BUNDESTAG DES ÖSB ANLÄSSLICH DER 
SENIORENMANNSCHAFTSEUROPAMEISTERSCHAFT 2009 IN VELDEN STATT. DER LV OÖ. WIRD HIEBEI 
DURCH PRÄS. ZEMLICKA VERTRETEN. 
 
BEZÜGLICH DER „KARTEILEICHENBESTEUERUNG“ DURCH DEN ÖSB BRINGT DER LV EINEN EIGENEN 
ANTRAG AN DEN BUNDESTAG EIN, DER VON LSPL. MITTERHUEMER FORMULIERT UND ABGESANDT WIRD. 
 
DER BUDGETBERICHT 2009 IST SCHRIFTLICH EINGELANGT. ES GIBT EINEN INFOTEXT DES 
GENERALSEKRETÄRS KASTNER MIT AUSFÜHRLICHER ERLÄUTERUNG. 
 
4. BERICHT SCHRIFTFÜHRUNG 
ÜBER DEN UMWEG DER SPORT & FREIZEITMESSE SPORT & VITAL IN RIED IST EIN EMAIL ÜBER DAS 
INTERESSE AN EINEM SCHACHUNTERRICHT IN DER HAUPTSCHULE 23 IN LINZ VON HERRN MARTIN 
VOGLHOFER AN DEN VERBAND WEITERGELEITET WORDEN. DIE FRAU DIREKTOR SILVIA PREINING HÄTTE 
GERNE EINEN UNTERRICHT AN EINEM NACHMITTAG VON 15,30 BIS 15.30 ODER 16.30 UHR IM AUGE. 
LANDESSCHRIFTFÜHRER KREISCHER WIRD MIT UMLIEGENDEN VEREINEN KONTAKT BZW. FRAU PREINING 
UMGEHEND KONTAKT AUFNEHMEN.  
 
EIN ANSUCHEN DER UNION ANSFELDEN UM FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE DURCHFÜHRUNG 
BUNDESLIGA SCHLUSSRUNDEN IN ANSFELDEN IST EINGELANGT. ES ENTSPINNT SICH EINE LEBHAFTE 
DEBATTE, DA MAN SEITENS DES ANTRAGSSTELLERS BEREITS BEI DER BEWERBUNG GEWUSST HAT, 
WELCHE KOSTEN ZU ERWARTEN SIND. DENNOCH IST MAN LETZTLICH ZUR GEWÄHRUNG EINER 
FÖRDERUNG VON € 300,- BEREIT. SOLLTE SICH DAS MEDIENECHO TATSÄCHLICH WIE ERHOFFT 
ENTWICKELN, STELLT DER VORSTAND EINE VERDOPPELUNG DER ANGEBOTENEN MITTEL IN AUSSICHT. 
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5. BERICHT KASSIER 
DIE VERBANDSABGABEN VON VORDERWEIßENBACH, SCHALLERBACH/PEUERBACH SOWIE EIN 
RESTBETRAG VON MÜNZBACH IST NOCH OFFEN. DER RECHNUNGSABSCHLUß FINDET ENDE MÄRZ 
STATT. 
 
VIZEPRÄSIDENT KASSIER GANGLBERGER WAR BEI DER LANDESMEISTEREHRUNG IN RIED ANWESEND. 
LANDESLIGAMEISTER ST. VALENTIN WAR KOMPLETT ANWESEND. DER VORSTAND BEDANKT SICH DAFÜR 
AUSDRÜCKLICH! EINZELLANDESMEISTER DR. KIRSCHNER (SPG, SAUWALD) HAT SICH PERSÖNLICH BEI 
DER LSO AUS BERUFLICHEN GRÜNDEN (ER LEBT UND WIRKT IN WIEN) ABGEMELDET. AUCH MAG. 
ENNSBERGER HAT SICH ZEITIG ABGEMELDET. UNENTSCHULDIGT FEHLTE LEIDER HERMANN KNOLL. 
GEMÄß DEN BESTIMMUNGEN WIRKT GEGEN SEINEN VEREIN EIN ENTSPRECHENDES PÖNALE VERHÄNGT. 
 
6. BERICHT LANDESSPIELLEITER 
DIE LANDESMEISTERSCHAFT IM TURNIERSCHACH FINDET IN DER KARWOCHE IN TRAUN STATT. 
AUFGRUND EINER REGELUNG MIT DEM ÖSB  ÜBERNIMMT DER LV OÖ. DIE HÄLFTE DER 
TEILNEHMERKOSTEN DES LANDESMEISTERS BEI DER EINZELSTAATSMEISTERSCHAFT. VORRAUSSETZUNG 
IST JEDOCH, DASS DER LM BEI DER BETREFFENDEN SPORTLEREHRUNG DER LSÖ OÖ. ANWESEND IST! 
 
7. BERICHT SCHIEDSRICHTERREFERAT 
EIN KURS ZUM REGIONALEN SCHIEDSRICHTER WIRD VORBEREITET. 
 
8. BERICHT JUGEND 
DER AUFTRITT DES LANDESVERBANDES BEI DER RIEDER „SPORT & VITAL“ HAT VIEL AUFSEHEN ERREGT. 
DIE MEISTEN INTERESSENTEN KAMEN NATURGEMÄß AUS DEM INNVIERTEL, ABER AUCH AUS DEM 
ZENTRALRAUM GAB ES ETLICHE ANFRAGEN. IN ZUKUNFT SOLLTEN JEDOCH MEHR FUNKTIONÄRE 
MITMACHEN. 
 
EIN SCHULSCHACHPATENTKURS IN SALZBURG WAR GUT BESUCHT UND FAND GROßEN ZUSPRUCH. BEI 
DER GELUNGENEN VERANSTALTUNG NAHME AUS OÖ. MAG. KURAN UND ERWIN GRUND AUS LINZ TEIL. 
 
DIE BENENNUNG DER OÖ. TEILNEHMER ZUR JUGENDSTAATSMEISTERSCHAFT U 16 + U 18 IST ERFOLGT. 
 
VOM 24. – 27.SEPTEMBER 2009 FINDET IN BAD ISCHL DIE BLMM STATT. ERWARTET WERDEN 120 
TEILNEHMER. ALS VERANSTALTER KANN OÖ. EINE ZWEITE MANNSCHAFT INS RENNEN SCHICKEN. DAS 
HEISST ZWEI TEAMS MIT  8 BUBEN + 2 MÄDCHEN. 
 
VORAUSINFO: 2010 FINDET IN OÖ. DIE EINZELSTAATSMEISTERSCHAFT FÜR U 8 UND U 10 STATT. EIN 
AUSRICHTER WIRD NOCH GESUCHT. ERWARTET WERDEN 50 KINDER + CA. 50 ERWACHSENE. 
  
9. BERICHT SCHULSCHACH 
DIE AUSSCHREIBUNGEN FÜR DIE SCHULSCHACHMEISTERSCHAFTEN SIND ERFOLGT. MOMENTAN LAUFEN 
DIE BEZIRKSAUSSCHEIDUNGEN. 
 
10. BERICHT MELDEREFERAT 
DERZEIT KEINERLEI NEUERUNGEN UND PROBLEME. 
 
 
11. BERICHT ELOREFERAT 
KEINE VORKOMMNISSE. 
 
12. BERICHT EHRENZEICHENREFERAT 
BEZÜGLICH EHRENZEICHENVERGABEN DURCH DIE LSO GIBT ES ZWEI TERMINE. DIE BESCHICKUNG 
DIESER WIRD INTERN GEREGELT. 
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13. BERICHT SENIORENREFERAT 
EINE EINLADUNG ZU EINEM SENIORENTURNIER 70+ IN SALZBURG IST EINGELANGT. TERMIN IST DER 24. 
APRIL 2009, BEGINN 9,45 UHR. INFO UND ANFRAGEN BITTE AN DEN SENIORENREFERENT. DREI 
TEILNEHMER SIND BEREITS GEMELDET, ES BESTEHT NOCH INTERESSE VON MEHREREN PERSONEN. 
 
EINE AUSWAHL VON OÖ. WIRD BEI DER MANNSCHAFTSEUROPAMEISTZERSCHAFT IN VELDEN ANTRETEN. 
DER VERBAND TRÄGT DAS NENNGELD. ÜBER NOMINIERUNGEN UND ENTSENDUNGEN IN AUSWAHLEN 
BZW. ZU TURNIEREN WIRD DER VORSTAND AUF VORSCHLAG DES REFERENTEN FÜR DIE ZUKUNFT 
KRITERIEN AUSARBEITEN UND BESCHLIESSEN. 
 
14. BERICHT DAMENREFERAT  
DER ALLJÄHRLICHE VIERLÄNDERKAMPF STMK, KTN, NLÖ, OÖ FINDET VOM 30.5.-1.6.09 IN GAMLITZ 
STATT. 6 DAMEN WERDEN NOMINIERT. 
 
15. BERICHT KREISVERTRETER 
Keine nennenswerten Vorkommnisse. 
 
16. Bericht Internetbetreuer 
KEINE NEUIGKEITEN. 
 
17. ALLFÄLLIGES 
DA KEINE WORTMELDUNGEN VORLIEGEN, SCHLIEßT PRÄSIDENT ZEMLICKA UM 21.30 UHR DIE SITZUNG.  
 
 
 
NÄCHSTE VORSTANDSSITZUNG: MITTWOCH, 6. MAI 2009, 18.45 UHR IM SEKRETARIAT. 
                                                            
 
 
 
 
 
DER PRÄSIDENT                                                                        DER SCHRIFTFÜHRER 
 
MAG. DR. HERMANN ZEMLICKA                                                GEORG KREISCHER 
 
 
 
 
 
 
 
 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Der Schachverein Urfahr 
hat seinen Klubabend jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr, 

im Restaurant Panorama, 4040 Linz, Hölderlinstr. 26. 
 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
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E i n l a d u n g   
zum 19. Ebenseer Fronleichnamsturnier 

 
Zeit: 11. Juni 2009  

Beginn 14.00 Uhr 

Ort: Rathausfestsaal Ebensee, Hauptstraße 34 

(Gleich nach der Ortseinfahrt) 

Modus 7 Runden Schweizer System 

 20 Minuten Bedenkzeit 

Nennungsschluss: 13.45 Uhr 

Spielberechtigt: Alle Schachspieler unter 2400 ELO 

Turnierleiter: IS Prof. Hans Stummer 

Nenngeld: Erwachsene: € 7.-   

Jugendliche  ab Jahrgang 1993: € 4.-   

 
Preisgelder: 
(Garantie nur ab 50 Teil-
nehmern!) 
 
Kategoriepreise: 
bis Elo 1600: 
 
 
Elo 1601- 1800: 

 
1.Rang:   € 70.- 
2.Rang:   € 40.- 
3.Rang:   € 30.- 
  

1.Rang:   € 20.- 
2.Rang:   € 15.- 
3.Rang:   € 10.-  
 

1.Rang:   € 20.- 
2.Rang:   € 15.- 
3.Rang:   € 10.-  

 
Jugend: 
 
 
 
 

 
Bester U_12: € 15.- 
Bester U_14: € 15.- 
Bester U_16: € 15.- 
 
(Preise werden nur ausbezahlt, wenn  
mindestens  3 Spieler in einer Kategorie gemeldet 
sind) 
Preise werden nicht geteilt, ausschlaggebend ist 
die Feinwertung 
Es werden keine doppelten Preise ausbezahlt 

 
 

Der 1. OÖ Schachclub Ebensee freut sich auf zahlreiches Erscheinen 
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Ausschreibung 3. Salzkammergut Schachopen 2009 
 

www.salzkammergutopen2009.at.tt 
 

Termin:   29.5. – 1.6.2009 (Pfingsten) 
Ort:    Trinkhalle Bad Ischl (Zentrum) 

 

Modus: 

ü  3 Gruppen (offen, U1900, U1650) 
ü  5 Runden Schweizer System 
ü  2h für 40 Züge + eine halbe Stunde zur Beendigung der Partie 
ü  Nationale Elowertung (AUT + GER) 

 

Nenngeld: (Anmeldung am Turniertag + € 5!) 

ü  A-Turnier: € 25.-   
ü  B-Turnier: € 20.-    
ü  C-Turnier: € 15.-   

 

Preisgeld: 

ü  Gesamt: € 1.800,- 
o A-Turnier:  € 300.- / € 250.- / € 150.- / € 70.- 

§ Bester U2100 = € 70.-   
o B-Turnier:  € 250.- / € 150.- / € 100.- / € 50.- 

§ Bester U1750 = € 50.-     
o C-Turnier:  € 150.- / € 100.- / € 50.- / € 30.- 

§ Bester U1450 = € 30.-   
ü  Preisgeld ab 30 TN pro Gruppe garantiert 
ü  Kategoriepreise garantiert bei min. 5 Teilnehmern je Kategorie 
ü  Hauptpreise nach Hortsystem – Kategoriepreise nach Feinwertung. 
ü  Auszahlung nur persönlich bei Siegerehrung 
ü  Ein Spieler kann nur einen Preis – den höheren – gewinnen 

 

Zeitplan: 

ü  Fr.,  29.05.09 18:30  Nennungsschluss + Anwesenheitskontrolle 
ü  Fr.,  29.05.09 19:00  1. Runde 
ü  Sa., 30.05.09 10:00  2. Runde 
ü  Sa., 30.05.09 19:00  Blitzturnier 
ü  So., 31.05.09 10:00  3. Runde 
ü  So., 31.05.09 17:00  4. Runde 
ü  Mo., 01.06.09 09:00  5. Runde 
ü  Mo., 01.06.09 ca. 14:30  Siegerehrung 

 

Turnierleitung & Schiedsrichter: Daniel Lieb 
 

Allfälliges: 

ü  Bei 2 Elozahlen zählt die nationale – Spieler ohne Elozahl können nur mit 
ausdrücklicher Erlaubnis der Turnierleitung in B oder C-Turnier spielen!  

ü  Auf Wunsch können Teilnehmer von 1500-1649 auch im B-Turnier und von 
1750 bis 1899 im A-Turnier spielen. Über Ausnahmeregelungen entscheidet die 
Turnierleitung vor Ort! 

ü  Änderungen der Ausschreibung behält sich die Turnierleitung vor! 
 
Bankverbindung: Sparkasse Bad Ischl (BLZ 20314); KtNr.: 05501017015; Spielername angeben! 

Anmeldung per Mail: daniellieb34@hotmail.com  oder telefonisch 0699/12131339 (abends) 
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Taufkirchen/Pram, am 12.05.2009 
Herrn Landesspielleiter 
Günter Mitterhuemer 
Seebach 19, 
4070 Eferding, 
 

E I N L A D U N G  
 
 
zu der am Dienstag, den 9. Juni 2009, um 19.15 Uhr, im Gasthof zur Post – Fam. 
Laufenböck - in Riedau, Nr. 98 stattfindenden  
 

K R E I S B E S P R E C H U N G  M I T T E  

Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Mannschaftsmeisterschaft: 

Rückblick auf die abgelaufene Saison -  
Vorschau auf die neue Mannschaftsmeisterschaft 2009 / 2010 
Gemeinsame Schlussrunden: Kreisliga, 1. Klasse, 2. Klasse 

3. Schülerliga  
Bericht vom Schülerligaleiter 
Voraussichtliche Termine und Veranstaltungsorte 

4.  ÖSB Beschlüsse – Diskussion  
Digitaluhren und neue Bedenkzeitregelung (100min + 40 min + 30 sec 
pro Zug) für die Landesligen 
Neue Beitragsregelungen – Erhöhung der ÖSB pro Spieler und 
Beiträge auch für nicht aktive Spieler ab 1.1.2010  
 

5. Allfälliges 
 

Jeder Verein/Sektion wird ersucht einen Vertreter zu senden. 
 
An der Besprechung wird Herr Präsident Mag. Dr. Hermann Zemlicka und 
Landespielleiter Herr Mitterhuemer teilnehmen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Rudolf Bittner 
Kreisvertreter 
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Günter Almer 
Damberggasse 10 
4400 Steyr 
0676/5406703 
guenter.almer@aon.at                                                                               Steyr, im Mai 2009 
 
 
 

Einladung 
zur 

Kreisbesprechung Kreis Süd 
 
 

Am 17.Juni 2009  
Um 19.00 Uhr 
In 4655 Vorchdorf 
Im Gasthaus Ziegelböck, Lambacher Straße 8 
07614/6335  
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Mannschaftsmeisterschaft:  2009/2010 

- Landesligen neue Bedenkzeit (100min+40min+30sec pro Zug) 
- gemeinsame Schlussrunden Kreis Süd 

3. Schülerliga 
4. Neuwahl Kreisvertreter 
5. Neue ÖSB Beitragsregelung ab 01.01.2010 auch für nicht aktive Spieler 

(„Karteileichenbesteuerung“) 
6. Allfälliges 

 
 
Als Gast wird unser Landesspielleiter Günter Mitterhuemer anwesend sein. 
 

Es wird ersucht, das jeder Verein/Sektion einen Vertreter entsendet 
 
 
 

Günter Almer 
Kreisvertreter Süd 
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LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH 
ÖSTERREICHISCHER     SCHACHBUND Linz, im April 2009 
 
 
 
 

A U S S C H R E I B U N G 
 

der OÖ. LANDESMEISTERSCHAFT  2009  im BLITZSCHACH 
 
 

im Auftrag und unter der Patronanz der 
Landessportorganisation Oberösterreich 

 
 
SPIELORT: Casino Linz, 
 Rainerstraße 2-4, 4020 Linz  
 
TERMIN: Freitag, 22. Mai 2009, 19.45 Uhr 
 
NENNSCHLUSS: 19.30 Uhr 
 
NENNGELD: Euro 8.- 
 Für Teilnehmer/innen ist der Eintritt ins Casino frei. 
 
PREISE: Peise werden nach dem Hort-System vergeben 
 (Zweitwertung – Rundenfortschritt) 
 
TURNIERMODUS: Bedenkzeit beträgt fünf Minuten pro Spieler. 
 13 Runden Schweizer System 
  
SPIELBERECHTIGT: Das Turnier ist offen ausgeschrieben. 
 Es wird um passende Kleidung gebeten. 
 
QUALIFIKATION: Die/der bestplazierte Spieler/in, für die/den ein gültiger Spielerpaß des 

LV OÖ besteht, vorausgesetzt die/der Spieler/in besitzt die 
österreichische Staatsbürgerschaft oder ist nach § 6.3.12 TuWO 
dieser/m gleichgestellt, erhält den Titel: 

 "OÖ. LANDESMEISTER im BLITZSCHACH 2009" 
 
TURNIERLEITUNG: Mitterhuemer Günter 
 
 

Sektempfang und Buffet für die Spieler/innen ! 
 
 
 
 
 
Der Landesspielleiter: Der Präsident: 
  
Günter Mitterhuemer Mag. Dr. Hermann Zemlicka 
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